
NIE WIEDER IST JETZT! GIB DEM FRIEDEN EINE CHANCE!
Kunst & Kultur gegen Hass und Rassismus: Ausstellung – Gespräche - Friedensfest im Atelier Mario Andruet, 
Bilsdorfer Str. 28 66793 Saarwellingen

Unsere Sorgen, unser Anliegen  
"Nie wieder ist jetzt!" Dieser Slogan ist das tragende Motto der Vielzahl 
von Demonstrationen, die überall  in Deutschland aktuell  stattfinden. 
Viele Menschen erkennen, dass die Verrohung in unserer Gesellschaft 
durch Fehlinformation, durch Hass und radikale Ideologen eine ernste 
und  zunehmende  Bedrohung  des  Miteinanders  in  der  Gesellschaft 
darstellt.  Hass  auf  alles  „andere“,  auf  die  jüdische Bevölkerung und 
Migrant*innen  ist wieder  hoffähig  geworden.  Dagegen  muss  man 
aufstehen! Wer jetzt schweigt, wird später keine Antworten haben!
„Nie wieder ist jetzt!“ drückt aus, dass wir etwas dagegen tun wollen und 
dass wir den systematischen Versuch der Zerstörung unseres Landes 
durch  rechtsextremistische  Gruppierungen  oder  Parteien  nicht 
akzeptieren. WIR MÜSSEN EINTRETEN FÜR UNSERE DEMOKRATIE UND 
FÜR EIN LEBEN IN FRIEDEN, FREIHEIT UND WÜRDE.
Aus  Sorge  um  die  Zukunft  unseres  Landes  haben  sich  engagierte 
Bürger*Innen aus dem Primstal zusammengetan, um sich mit Kunst und 
Kultur  den  rechtsextremen  und  hasserfüllten  Tendenzen  in  der 
Gesellschaft zu widersetzen. Wir wollen ein Zeichen setzen gegen Hass, 
Vorurteile,  Unwahrheit,  Lüge,  Propaganda und gegen Gewalt,  die  in 
allen Facetten um sich greift. Wir wollen aufklären, informieren und 
anregen, sich vorurteilsfrei um unsere demokratischen Werte Gedanken 
zu  machen,  sich  zu  kümmern  und  aktiv  für  unsere  Demokratie 

einzutreten.
Wir rufen auf: mehr denn je ist jetzt die Zeit, in Anbetracht rechtsextremer Parteien, Farbe zu bekennen und sich klar 
zu positionieren.

Vorurteile, Hass, Ideologien
Hass kann schnell eskalieren, wie die traurige Realität uns zeigt. Hanau ist nur ein Beispiel in einer ganzen Reihe von  
Ereignissen.  Die  zunehmende  Gewalt  gegen  die  jüdische  Bevölkerung  spricht  Bände.  Dagegen  muss  die 
Zivilgesellschaft aufstehen,  dagegen muss  man Haltung  zeigen:  NIE  WIEDER IST  JETZT!  Die  Banalisierung  durch 
rechtsextreme, migrationsfeindliche Politiker*innen, die die Zerstörung unserer Wertebasis, unserer demokratischen 
Gesellschaft als Ziel haben, müssen wir aufstehen!

Antisemitismus: Stolpersteine gegen das Vergessen
Falsche Überzeugungen  und  politische  Ideologien,  geprägt  von  Hass,  gehen  einher  mit  Diskriminierung,  mit  
Ausgrenzung von Gruppen oder Personen und führen oft direkt zur Gewalt – bis hin zum Genozid. Daher muss die 
Gesellschaft, müssen die MENSCHEN im Land, Farbe bekennen und Flagge zeigen gegen die zerstörerischen Kräfte, die 
sich aktuell aufbauen in Deutschland. Es geht um uns, unsere Heimat, um Deutschland vor der Wahl – zum Guten 
oder zum Schlechten!

Ausstellung „NIE WIEDER IST JETZT! GIB DEM FRIEDEN EINE CHANCE!“
Die  Ausstellungseröffnung  und  anschl.  Diskussion  des  Adolf-Bender-Zentrums  zu  Rechtsextremismus  und  des 
Künstlers Mario Andruet Saarwellingen findet am Dienstag, 7. Mai, im Atelier Mario Andruet Saarwellingen statt. 
Einlass ist um 19 Uhr.
Weitere Öffnungstage der Ausstellung: Samstag, 11. Mai, 16-18 Uhr; Donnerstag, 9. Mai, 11-18 Uhr; Sonntag, 12. Mai, 
11-18 Uhr; Mittwoch, 15. Mai, 16-21 Uhr, ab 19.00 Uhr mit Vortrag und Gesprächsrunde mit Horst-Peter Rauguth zum 
Thema „ZUKUNFT hat der MENSCH des FRIEDENS“
Die Ausstellung kann auch nach Anfrage besucht werden. Tel.: 06838/82220

FRIEDENSFEST IM ATELIER
Sonntag, 26. Mai, 15 Uhr

Mit der Gruppe Liedstöckel: Sie sind ein saarländisches Gewächs aus der Folk- und Liedermacherszene.

Anfahrt Atelier Mario Andruet: Saarwellingen, Bilsdorfer Str. 28, Richtung Schwimmbad      Website: www.atelierandruet.de

http://www.atelierandruet.de/

